
Der Trompeter von Säkkingen

Grosse romantische Oper in 3 Akten nebst einem Vorspiel. Mit autorisierter
teilweiser Benutzung der Idee und einigen Originalliedern aus J. Viktor

von Scheffels Dichtung von R. Bunge. Musik von Viktor E. Nessler.
Spielleitung: Robert Leffler. Musikalische Leitung: Alfons Lilienfeldt.

Personen des Vorspiels:
Werner Kirchhofer, stud. jur. . . . Gustav Waschow
Conradin, Landsknechttrompeter und Werber . Ernst Winter
Der Haushofmeister der Kurfürstin von der Pfalz Robert Hutt
Der Rector magnificus der Heidelberger Universität Jahn Hofknecht
Studenten, Landsknechte und Werber, Pedelle, Kellerknechte. Ort der
Handlung: Der Schlosshof in Heidelberg. Zeit: Während der letzten

Jahre des 30jährigen Krieges.
Personen des Stückes:

Der Freiherr von Schönau ....
Maria, dessen Tochter .....
Der Graf von Wildenstein .....
Dessen geschiedene Gemahlin, des Freiherrn

Schwägerin ......
Damian, des Grafen Sohn aus zweiter Ehe
Werner Kirchhofer .....
Conradin ........
Ein Diener des Freiherrn ....
Ein Bote des Grafen ......
Ein Kellerknecht ......
Der Narr ........
Bürgermädchen und Burschen. Bürger und Bürgerinnen von Säkkingen.
Herolde. Hauensteiner Bauern. Volk. Dechant und Kapläne. Bürgermeister
und Ratsherren. Edeldamen. Landsknechte. Wirtin zum goldenen Knopf
in Säkkingen. Hauensteiner Dorfmusikanten. Ort der Handlung: In und

um Säkkingen. Zeit: Nach dem 30jährigen Kriege 1650.
Ballett, arrangiert von der Ballettmeisterin Emilie Strigel-Senberg. Im
2. Akte: Mai-Fest. Vorkommende Personen: König Mai: Selma Seipel.

Maiblume: Ida Schwenke. Waldmeister: Sophie Biedenbach.
Tänze, ausgeführt vom Ballettpersonal und der Ballettschule.

Nach dem 1. Akt (3. Bild) findet eine längere Pause statt.
Umbegetzung'eninfolge von Erkrankungen behält sich die Direktion ror.

Ksissenitftuunsr uud Einlags <$"/« Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 9 V» Uhr.

Opernpreise (ausschliesslich Billettsteuer)

Heinrich Gärtner
Paula Grahl
Ernst Bedau

Anna Kettner
Anton Passy-Cornet
Gustav Waschow
Ernst Winter
Hugo Lazak
Cornelius Dobsky
Wilhelm Buch
Karl Gericke

Montag, den 13. Januar: Serie AI

Die Hochzeit des Figaro Faust und Margarete
Dienstag, den 14. Januar: Serie B2

Programm pro Stück 10 Pfg.

Birresborn
Linden-Quelle, n »tnrL N»tron-
Säuevlmg gegen Nieren-, Harn- umt

Blasenleiden flieht und Diabetes.
Tafelwasser, bekömmlichst**
Erfrischungsgetränk. Haupiaiederlä^e.
Chr. Itnkelbach, Karlplatz 21, Telephon Nr 128.

fuattbaei
Schadowstr.36, Telephon 591
Grösste Auswahl

In
Damen-Konfektion

Kleiderstoffen
Teppichen, Gardinen

Ausstattung^- Artikeln
Betten, Weisswaren etc.
Eigene Ateliers zur Anfertigung

eleganter Damen-Garderoben.

Burgtorf F& Kirchner
Gummischuhe

Alfermano & Schweigmann
Steinstr. 15 (l Jastiigeb.) hraspr 4874
empfehlenIhrAtelier f. feine Herrenschneider«!
= Jahres -Abonnements =
bei späterer Kuckgabe 160—200 Mk.
Spei.: Eleg. Gesellsch. Garderoben

Fritz Reuter
Hut- und Mützen-Manufaktur

34 Schadowstrasse 34

I

Grösstes und feinstes
Spezialgeschäft am Platze I

Nur erstklassige Fabrikate des In-
und Auslandes

Fernsprecher Nr. 2459

Ibach-Pianos
Düsseldorf, Schadowstrasse 52 u



Gardinen
Dekprationen

Einziges Spezial-Haus
Gardinen-Haus

PisetzKf * Co.
SctudowstraRe 57

Zu vergeben

Paganini war einer der ersten, deren Persönlich¬
keit mit der Leistung identifiziert wurde. Seine ausser¬
ordentlichen Erfolge sind unzweifelhaft auf seine uner¬
hörten Leistungen gegründet — doch auf die grosse
Masse der Konzertbesucher wirkten noch mehr als sein
Geigenspiel die geheimnisvollen Erzählungen seiner
Schicksale, von der erdrosselten Geliebten, vom Kerker,
in dem er Jahre lang geschmachtet, von der Geige, die
man ihm gelassen und deren Saiten sämtlich rissen, bis
auf eine, die G-Saite, worauf er dann jene Variationen
komponierte, mit denen er die Welt in Extase versetzte.
Paganini hat seiner Zeit sehr oft gegen alle diese An-
dichtungen Verwahrung eingelegt, aber Paganinis Er¬
klärungen, selbst Berufungen auf das Zeugnis seines
Gesandten halfen nichts. Romantische Dichter, poetische
Frauen und elegante Herren und Damen waren einmal
überzeugt, man könne so nur dann spielen, wenn man
seine Geliebte ermordet hätte! Holtei besang ihn als
„Mann in düstere Märchen eingehüllt" und Heine beschrieb
ihn noch 1835 in seinen Florentiner Nächten in wunder¬
bar phantastischen Bildern, so dass Ernst, der Violin¬
meister, einmal zu ihm sagte: „Wenn Sie sich ver¬
pflichten, mich so zu beschreiben, dann will ich jemanden
totschlagen".

£.—

Tasehenfahrplan
für den

Rheinisch -Westf. Industriebezirk

Herausgegebenvon der Königl. EisenbahndirektionEssen
Der Fahrplan enthält die sämtl. Strecken der Direktionsbezirke

Essen, Elberfeld und Cöln
die Haupistrecken von

Monster
und den benachb. Direktionsbezirken, wichtige Reiseanscklüsse nach
allen Kichtungen, Klein- und Stiassenbahnen und Dampfschiffahrten.

Mit einer Sonderkarte des Niederrli.-Westf.
Industriebezirks, des ftuhrkohlenreviers und

einer Karte von Mittel-Europa
____________frei» 30 I»fg-------------------

Druck und Verlag von W. Girardet, Essen

Obiger Tasclieuralirplan 181 r.u tmuen-
In den Düsseldorfer Geschäftsstellen des „Düsseldorfer General-Anzeiger",
Grabenstr. 25 und Nordstr. 34, Wilhelmplatz 9, Nordd. Lloyd (Emil Meyer),
Emil Hess, Wilhelmplatz 10, Schmitz' & (Jlbertz, Elberfelderstr. 5, Müllern

& Lehneking. Blumenstr a. in X«mi«h».•CiedeTStr.43.

Insertions - Aufträge
nimmt entgegen die Geschäftsstelle des
„Theater- und Konzert-Anzeiger der
Stadt Düsseldorf, Königsallee Nr. 27.

Fernspr. Nr. 2327, 2328, 2329 233(1

Stadt-Filialen:

Cölnerstrasse 268
Adolf Salm . Fernspr. Nr. 1893

Eilerstrasse 67
Jul. Schmält. Fernspr. Nr. 675

Friedenstrasse 65
August Zeitz

Fürst enwallstrasse 140
Karl Bauer . Fernspr. Nr. 1221

Herzogstrasse 41
Herrn. Feldpausch
Fernspr. Nr 376

humermannstrasse 62
Karl Kippeis Fernspr. Nr. 4473

Li«denstrasse 60
Wwe. G Wirmiughaus

Fernspr. Nr. 1991

Derendorferstrasse 19
Mart. Teppler

Wehi'hahn 45
Jakob Peters Fernspr. Nr. 656

Wilhelmsplatz «
Emil Meyer Fernspr. Nr. 7851

Uüffdöorfer
©dural-B feiger

fiauptgescnäftsstelU:örabenstr. 25
Sernlprecfterfir. 2327, 2328, 2329, 2330

ZiDdggescbäftsstelUn:Rordstr. 34
Reuss. Riederstr. hl

Auswärtige Filialen:
Benrath

Heinr. Pilger, Mittelstr. 242
Duisburg

Alb. Montel, Kouigstr. 60
Eller

Peter Koch, Kaiserstr. 144
tJerresheiin

H. Klevenliausen, Krilnerstr. 52
(Ecke Schulstr.)

Hilden
Wilh. Muires, Mittelstr. 97

Krefeld
H. Geile, Hülserstr. 30. 1. Ktg.

Mettmann
E.Nussbrucli, Lutierbeckergtr.4

».Gladbach
Wwe. J. Metzer, Friedrichstr. 7

Oberkassel
H. Wankum, OberkasselerBtr.94

Ohligs
M. Koch, Düs -eldorferstr. 65

Rath
S. Thoenes, Kaiserstr 22a

Ratingen
Hub. Buschliausen, Markt S

Rbeydt
H. Dümmler,Friedrieh Wilhelm-

und Dahlenerstr.-Ecke
Viersen

J. Weber, Haupt str. 140



Römischer Kaiser WeiD -Restaurant
sru gfXs Familien = Konzert

----------der ungarischen Haus-Kapelle. -----■-------

Zu vergeben

JBlSEGQER-KÜHrT
KflSERNEISST.ri_tCKEQ'RflB£riSTR-

•Herrenhüte Dfl MENHüTE
SCHIRME cTstöcke. DD
Pel^waren Aufbewahrung.

Zu vergeben

BekanD tm achungen
der Verwaltung des Zoolog. Gartens (scbeidt-Kefm-suitunß)

Aus den Eintritts-Bedingungen
Der Eintrittspreis beträgt 50 Pfg. für Erwachsene

und 25 Pfg. für Kinder unter 12 Jahren, sowie für jede
Person 5 Pfg. Billettsteuer. An dem ersten Sonntag eines
jeden Monats wird ein ermässigtesEintrittsgeld von 80 Pfg.
für Erwachseneund 15 Pfg. für Kinder und 5 Pfg. Billett¬
steuer erhoben. Erhöhungen oder sonstige Herabsetzungen
des Eintrittspreises werden durch die Zeitungen bekannt
gegeben.

Zehnerkarten für Erwachsene zu 4 Mk. und für Kinder
zu 2 Mk. und 50 Pfg. Billettsteuer sind an der Kasse zu
haben. Sie haben Gültigkeit für das Jahr der Lösung
und das nächstfolgende Jahr.

Der Preis des Winter-Abonnements, umfassend die
Zeit vom 1. Oktober bis 31. März des folgenden
Jahres, stellt sich

a) für eine Person ........ auf Mk.
b) „ zwei Personen derselben Familie . . „
c) „ eine ganze Familie ......„
d) „ Zusatzkarten zum Familien-Abonnement„
e) „ eine Erzieherin oder ein Dienstmädchen

6,25
9-
12,50
3-
1,50

Hierzu tritt noch die Billettsteuer mit 10°/o des Preises der
Abonnementsharten. — Bedingungen und Anmeldebogen sind
jederzeit an der Kasse zu erhalten.

Ausgeschlossen vom Familien-Abonnement sind mündige
Söhne, sowie verheiratete oder selbständige Töchter.

Fütterungs-
Zeiten:

Raubvögel 2'/aUhr
Wölfe u. Hyänen 2 3/4 „
Pelikane u. Möven 3

Bären 3'/» Uhr
Raubtiere 4 „

Aug. Ressing
'Sehwanenmarkt24

IFernruf 2084

Brillantschmuck
Goldwaren

Silberwaren
Uhren

in jedem Genre
Kunstgewerbliches Atelier

Wilh. Berns Düsseldorf
Friedriclistr. 8 Schirmfabrik Friedriclistr. 8

Eigenes Fabrikat <8> Eigenes Fabrikat
Grosses Lager in Schirmsteffen zum l'eberziehen in allen Preislagen.
Aul Wunsch in einer Stunde. Unterstöcke einsetzen 60 und 75 Pfg.
-----------------------------------Reparaturen billigst -----------------------------------

Auf neue Schirme 10 Prozent Kabatt.
Grosses Lager in Herren- und Damenmode-Artikeln, sowie Strumpf¬

waren, Unterzeugen etc. etc. OflT Müssige Prelle. ~JM

Zu vergeben

Zu vergeben

Hot©! ROVfll »^HanptbahnhS
I. ■■ ^ mr . verbunden mit

ff. Wein -Restaurant ^p**' ab e ghrwm^mm^a^mmmmmund nach Schlugt der Theater
Anerkannt prima Küche , :

Telephon 7835, 7530 Direktor t A. Blehlor

Telephon
422t J0H. UNTHOUTTelephon

4221

RHEINLANDS GR0ESSTES UND BEDEUTENDSTES
PELZWAREN-HAUS

KOKNIGSALLEE 15 * K0ENIGSALLEE 15
ANFERTIGUNG- NACH MASS

SR0ES3TE AUSWAHLALLER PELZ-NEUHEITEN

[Zu vergeben.
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?
Alb. Guba Nachf.

Inhaber: H. Pflug

PeIzwaren=Fabrik
Qrabeiwtr. 24/26,

Gegründet 18X8

r dem General-Anzeiger

Telephon 3883

Stets die apartesten
= Neuheiten

in grösster Auswahl am Lager

Elegante
Mass-

Anfertigung
ct->—

Düsseldorfer Stadttheater
Mittwoch, den 15. Januar: Serie C3 Miffnon.
Donnerstag', den 16. Januar: Serie 1)4 Madame Bonivard.
Freitag, den 17. Januar: Serie A5 Wie Fledermaus.
Samstag, den IS. Januar (ausser Abonnement): Maria Stuart.

Die Abonneineutskarten sind auf Verlangen vorzuzeigen.

Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

Nach Schluss der Vorstellung stehen Strassenbahn-Extrawagen vor
der Kunsthalle zur Fahrt nach dem Hauptbaunhofe, nach Urafenberg
und zum Zoolog. Garten und auf dem Scbadowplatze zur Fahrt

nach Derendorf bereit.

Zu vergeben

nDüsseldorfer
Bürgerbräu

Prämiiert mit der Preuss. Staatsmedaille 1902

Unter grösster Garantie für saubere Ab
fiillung in Flaschen direkt zu beziehen

von der
Akt.-Ges. Schwabenbräu

Abteilung für Flaschenbier
-------------- Telephon Nr. 458 --------------

Hotel Germania
am Haupt-Bahnhof

===== Erstklassiges =====
Wein- und Bier-Restaurant

Vorzügliche Küche bis Nachts 12 Uhr
JPilsener Urquell

Münchener und Dortmunder
Telephon Nr. 500 und 505

Alfred Röster
Kolonialwaren, Südfrüchte, Delikatessen

Engros-Lager: Grupellostr. 30
Tetephon 980, 5434, 7073

-------Detail-Verkaufsstellen:--------
Klosterstr. 45 — Telephon 7973
Franklinstr. 60, Ecke Moltkestr.
Charlottenstr. 48, Ecke Gruppellostr.
Corneliusstr. 30 a, Ecke Herzogstr.
Ankerstr. 140, Ecke Nordstr.
Volmerswerthersir. 2, in Unterbllk
Cölnerstr. 216 a, Markt in Oberbilk
Ludenbergstr. 46 in Grfbg., Tel. 5434

Kaiserstr. 134 in Eller

Juivelkaffee
Kiarta-Tee

Frin^lr Getränkt

Überall erhältlich

nadoitip's

Cikörc =
Überall zu haben

H.SINALCOBilz
r

Alkoholfrei I * Bilz-Brause!
Verkauf pro Jabr 100 Millionen Flaschen.

General-Depot für Düsseldorf

Martin Bayertz jr.
Konserven-Grosshandlung

Bahnstr. 23 Fernsprecher 1050 u. 7836

<»,. \
>$&*Ä„ K% -*%:%

>>*%
►TV * / <%».%■ \S

J. Hüllstrung & Cls-,
** Kohlen, **
/\ Koks, Brikets s\

Fernspr. 488 Gegründet 1860
Lager und Bureau:

Neuer Hafen, Hammerstrasse 5.
Spezialität:

la. Koks für Zentral-Heizungen

Parfümerie
Frau euge'nie Bauer
Graf Jidolfstr. 66 <S>telcpbon 5255
empfiehlt lämtllche deutlche und fran-
zöOfcbe Parlümcrlcn und Coilettcfeifcn,
(ouMe alle Artikel zur Kopf-, Zahn= und

rfagelpfkge.
Grosse Auswahl in ff. Wiener
------------- Cederiuaren. -------------

** Langenbrahm-«*
A Anthrazit Ä

Bowie alle besseren Sorten
Kohlen, Koks und Briketts

offeriert
Wilhelm Krausen

(Inhaber Gottfr. Krausen), gegr. 1871
Düsseldorf, Kontor: Pionierstrasse 8
---------------Telephon 1125 ---------------
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I
Alb. Buba Nachf.

Inhaber: H. Pflug

Pelzwaren=Fabrik
Grabenstr. 24/26, gegenüberdem General-Anzeigi

Gegründet 1886 Telephon 388.*

Stets die apartesten
= Neuheiten =j

in grösster Auswahl am La

Elegante ^Mass- [jmm
Anfertigung nKj_

Düsseldorfer!

Mittwoch, den 15. Januar: Serif]
Donnerstag, den 16. Januar: S
Freitag 1, den 17. Januar: Serie
Samstag, den 18. Januar (au

Die Abonnemeutskarten

Während der Hauptpausen winj

Nach Schluss der Vorstellun,
der Kunsthalle zur Fahrt nac
und zum Zoolog, Garten u

nach J

Bilz
■goichu

SI

Alko
Verkauf pro Jahr 100 Killionen

Düsseldorfer
Bürgerbräu

Prämiiert mit der Preuss. Staatsmedaille 1902

jter grösster Garantie für saubere Ab
llung in Flaschen direkt zu beziehen

von der
kt.-Ges. Schwabenbräu

Abteilung für Flaschenbier
----------- Telephon Nr. 458 ------------
___________ *—% ______________J

otel Germania
am Haupt-Bahnhof

= Erstklassiges =
Wein- und Bier-Restaurant

Vorzügliche Küche bis Nachts 12 Uhr
Pilsener Urquell

Münclieiier und I>ortmnnder
Telephon Nr. 500 und 505

Alfred Röster
Kolonialwaren, Südfrüchte, Delikatessen

Engros-Lager: Grupellostr. 30
Telephon 980, 5434, 7D73

------- Detail-Verkaufsstellen:---------
Klosterstr. 45 — Telephon 7973
Franklinstr. 60, Ecke Moltkestr.
Charlottenstr. 48, Ecke Gruppellostr.
Corneliusstr. 30a, Ecke Herzogstr.
Ankerstr. 140, Ecke Nordstr.
Volmerswertherstr. 2, In Unterbllk
Cölnerstr. 216 a, Markt in Oberbilk
Ludenbergstr. 46 in Grfbg., Tel. 5434

Kaiserstr. 134 in Eller

Juiüelkaff'ee
Kiarta-Tee
F'in^ir Getränkt

Überall erhältlich

nadolnp's

—— Cikörc
^=f^^= Überall zu ftaben

General-Depot für Düsseldorf

Martin Bayertz jr.
Konserven-Grosshandlung

Bahnstr. 23 Fernsprecher 1050 u. 7836

ie.
J. Hüllstrung & C
** Kohlen, «*
/\ Koks, Brikets /\

Fermpr. 488 Gegründet 1860
Lager und Bureau:

Neuer Hafen, Hammerstrasse6.
Spezialität:

la. Koks für Zentral-Heizungen

Parfümerie
Frau Cugenie Bauer
Graf fldolfstr.66 <8>Celephon5255
empfiehlt lamtliche deutfehe und fran>
zöfiTdje ParfQmcrien und Coilettefeifen,
foiuie alle Artikel zur Kopf-, Zabn= und

Dagelpflege.
Grosse Auswahl in ff. Wiener
------------- CCdertuaren.-------------

*% Langenbrahm-**
A Anthrazit A

sowie alle besseren Sorten
Kohlen, Koks und Briketts

offeriert
Wilhelm Krausen

(Inhaber Gottfr. Krausen), gegr. 1871
Düsseldorf, Kontor: Pionierstrasse 6
---------------Telephon 1125 ---------------
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